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Projektsteckbrief Zukunft der Arbeit

Name des Projekts:
 Regionales Zukunftszentrum Nord (RZ.Nord)

Projektlaufzeit:
 Januar 2023 – Dezember 2026

Fördervolumen des Projekts in €:
 Über die gesamte Projektlaufzeit bis Ende 2026 steht ein Förderbetrag von mehr als 125 Millionen Euro für alle  
 deutschen Bundesländer aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds Plus und Bundesmitteln bereit.

Förderprogramm / Fördergeldgeber:
 Bundesministerium für Arbeit und Soziales und Europäischer Sozialfonds Plus 

Projektverantwortung:
 Konsortialführer ist das Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft gemeinnützige GmbH

Projektpartner:
13 Partner in vier Bundesländern: Partner im bundesweit einmaligen Verbund von KI-Forschung, Bildungsexper-
ten und Sozialpartnern sind das Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft gGmbH, das Bildungszentrum 
der Wirtschaft im Unterwesergebiet, das Bildungswerk der Wirtschaft für Hamburg und Schleswig-Holstein e.V., 
die Akademie für Technik GmbH/Technische Akademie Nord e.V., Arbeit und Leben Niedersachsen e.V., die Bildungs-
vereinigung Arbeit und Leben (DGB/VHS) e.V. Bremen, Arbeit und Leben DGB/VHS Hamburg e. V., Arbeit und Leben 
Schleswig-Holstein e.V., OFFIS e.V. – Institut für Informatik, das Transferzentrum für Künstliche Intelligenz BREMEN.
AI/ Digital Hub Industry Bremen e.V., das Artificial Intelligence Center Hamburg (ARIC) e.V., das Forschungs- und 
Entwicklungszentrum Fachhochschule Kiel GmbH und die Demografieagentur für die Wirtschaft GmbH.

Projektbeschreibung:
Das Regionale Zukunftszentrum Nord (RZ.Nord) ist ein gemeinsames Projekt der Bildungswerke der Arbeitgeber, 
gewerkschaftsnaher Bildungsvereinigungen sowie Expertinnen und Experten für Künstliche Intelligenz (KI) aus 
Wirtschaft und Forschung in den vier norddeutschen Bundesländern Niedersachsen, Bremen, Hamburg und 
Schleswig-Holstein. Als Konsortialführer unterstützt das Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft (BNW) 
zusammen mit zwölf Partnern kleine und mittlere Unternehmen (KMU) und deren Beschäftigte dabei, den 
digitalen Wandel nutzbringend für sich zu gestalten und die Chancen der Künstlichen Intelligenz (KI) zu nutzen. 
Ein Fokus dabei liegt auf innovativen Qualifizierungskonzepten und passgenauen Lösungen, um Unternehmen 
und Beschäftigten zu helfen, mit digitalen Prozessen erfolgreich zu sein und so langfristig wettbewerbsfähig zu 
bleiben. Allen kleinen und mittleren Unternehmen in den vier norddeutschen Bundesländern stehen eine kosten-
lose Beratung offen. 

Ansprechpartner des Projekts:
 Martin Kater, Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft gemeinnützige GmbH, martin.kater@bnw.de, 
 T. 0151 55445707

Weblink zum Projekt:
 www.zukunftszentrumnord.de


